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Nur der Denkende erlebt sein Leben,

am Gedankenlosen zieht es vorbei.

L I Marie von Ebner-Eschenbach.

Ein heizbarer Sanitätsschlitten
Die harten Kämpfe im Donezbecken stellen
auch die Sanität vor immer neue Aufgaben.
Im Kampfe gegen den Tod ist manche gute
Idee verwirklicht worden. — Unser Bild
zeigt die Verwirklichung einer solchen
Idee: einen geschlossenen Sanitätsschlitten
mit Heizung.

Luge sanitaire chauffable
Les derni^res batailles dans le bassin du
Donez mettent aussi le service de santfe
devant des problfemes toujours nouveaux.
Maint projet utile a trouvö une solution au
cours de la lutte contre la mort. — Notre
Photographie montre la realisation d'un
tel projet: une luge fermfee chauffable.

(Photo: ATP-Bilderdienst.)

Blitzschlag im Hochgebirge
.Von Hptm. der Sanität E. Strehler.

Gewitter im Hochgebirge gehören zu den eindrucksvollsten
Naturerscheinungen. Nicht nur die unmittelbare Gefahr erweckt im
einsamen Wanderer das Gefühl von Verlassenheit und menschlicher
Schwäche, es ist vielmehr die seltene Empfindung vom ungeheuren
Ausniass der Kräfte innerhalb der irdischen Atmosphäre, die ihn
Zuflucht bei anderen Menschen suchen lässt. Sogar in der Hütte sitzen
die Bergsteiger näher zusammen; man erzählt sich von früheren
Gewittern, von Blitzschlagunfällen, von Elmsfeuern; eine eigentümliche,
überaus reizvolle Stimmung breitet sich aus, das Feuer im Herd
knistert geheimnisvoller, die Petrolflamme flackert unruhiger, hin und
wieder horchen alle schweigend auf, wenn die Nacht taghell aufblitzt
und gleichzeitig, scheinbar dicht über dem Dach, das knallende Krachen

des Donners einsetzt. An solchen Abenden kann man sich immer
wieder davon überzeugen, dass die Begleitumstände der Unfälle eigentlich

eindrucksvoller und wesentlicher sind, als die Verletzungen an
und für sich. Wohl sind die Gefahren und Folgen natürlich und allen
Bergsteigern und Bergbewohnern bekannt, die Auslösung liegt aber

ausserhalb des menschlichen Machtbereichs und die Auswirkungen
sind immer wieder überraschend durch die Fülle der vielfältigen,
ungewöhnlichen, oft seltsamen Einzelheiten.

Der Himmel war seit dem frühen Morgen bedeckt und ueblig
gewesen. Es begann fein zu regnen. Weder Tropfengrösse, noch Wind-,
stösse, noch drückende Hitze, noch besondere Wolkenbildungen
verrieten die Nähe eines Gewitters. Das Detachement hatte den grössten
Teil des Weslgrates der Schüchentaler Windgälle überklettert. Als
letzte Schwierigkeit blieb die senkrechte Kante vor dem Plateau des

Gipfels zu überwinden. Die führende Seilschaft hatte kurz geruht und
das Seil geordnet, der vorderste, ein Leutnant, setzte griffesucliend den
rechten Fuss zum ersten Tritt an. In diesem Augenblick ging es los,
ein gewaltiger Blitz entlud sich, sozusagen aus heiterem Himmel, völlig
überraschend, mit fürchterlichem Knall. Im grellen Liebt sah der
Mittelmann einen schwarzen Klumpen durch die Luft fliegen und
spürte dann sofort das Seil in den Händen gleiten. Er versuchte
aufzuhalten, verlor aber den Halt und konnte erst im letzten Moment vom
geistesgegenwärtigen Führer des Detachements gepackt und gesichert
werden. Der vom Blitz getroffene und gestürzte Leutnant lag etwa
15 m tief in der fast senkrechten Nordwand, gab keine Antwort mehr,
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